
Standort- und sportartspezifisches Schutz- und Hygienekonzept der RG 

Weiler-Simmerberg, Abteilung Ski Outdoor 

 

1. Organisatorisches 

a) Die RG Weiler-Simmerberg ist zur Erarbeitung eines Schutz- und Hygienekonzeptes verpflichtet 

und erstellt ein standort- und sportartspezifisches Schutz- und Hygienekonzept unter Beachtung der 

geltenden Rechtslage und der allgemeinen Schutz- und Hygieneauflagen. Dieses Konzept ist auf 

Verlangen der zuständigen Kreisverwaltungsbehörde vorzulegen.  

b) Die Einhaltung der standort- und sportartspezifischen Schutz- und Hygienekonzepte werden 

kontrolliert und bei Nichtbeachtung werden entsprechende Maßnahmen ergriffen. Gegenüber 

Personen, die die Vorschriften nicht einhalten, wird vom Hausrecht Gebrauch gemacht.  

c) Das Konzept wird nach Genehmigung durch den ersten Bürgermeister des Marktes Weiler-

Simmerberg, Herrn Tobias Paintner, allen Mitgliedern der RG Weiler-Simmerberg zu ihrer 

Information per E-Mail zugesandt. Zudem erfolgen Aushänge und eine Veröffentlichung auf der 

Website. Somit soll sichergestellt werden, dass alle Mitglieder ausreichend informiert sind.  

d) Die Trainer/ Übungsleiter u.ä. werden mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebes 

geschult und informieren Sporttreibende über allgemeine und spezifische Hygienevorschriften. 

Personen mit akuten respiratorischen Symptomen jeglicher Schwere (wie z. B. Atemnot, Husten, 

Schnupfen) sind vom Sportbetrieb ausgeschlossen. 

Die Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft. Bei Nicht-Beachtung erfolgt ein 

Platzverweis. 

e) Soweit während einer Veranstaltung gastronomische oder andere Angebote gemacht werden, 

gelten die entsprechenden Regelungen und Rahmenhygienekonzepte. Die Verantwortung zur 

Einhaltung der allgemeinen Voraussetzungen gemäß BayIfSMV trägt der Betreiber oder Veranstalter. 

 

2. Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 

a) Personen mit Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen, 

Personen mit unspezifischen Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen jeder Schwere 

(wie z. B. Atemnot, Husten, Schnupfen) 

werden vom Sportbetrieb ausgeschlossen. 

b) Das Mindestabstandsgebot von 1,5 m ist im Outdoorsportstättenbereich, einschließlich 

Sanitäranlagen, sowie beim Betreten und Verlassen der Sportstätten möglichst zu beachten. 

Jeglicher Körperkontakt (z.B. Begrüßung, Verabschiedung etc.) ist untersagt. 

c) In geschlossenen Räumlichkeiten ist grundsätzlich eine geeignete Mund-Nasen-Bedeckung zu 

tragen, ausgenommen hiervon ist die Sportausübung. 

d) Den Sporttreibenden stehen ausreichend Waschgelegenheiten, Flüssigseife und 

Einmalhandtücher zur Verfügung. Zudem werden alle Teilnehmer durch Aushänge auf die 

regelmäßige Händehygiene hingewiesen. 
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e) Durch die Benutzung von Handtüchern und Handschuhen wird der direkte Kontakt mit 

Sportgeräten vermieden. Nach Benutzung von Sportgeräten werden diese durch den Sportler selbst 

gereinigt und desinfiziert.  

f) Sportgeräte werden von den Sportlern selbstständig gereinigt und desinfiziert. Hoch 

frequentierte Kontaktflächen (z. B. Türgriffe) werden nach der Übungseinheit vom 

Übungsleiter/Trainer desinfiziert. 

g) Alle Teilnehmer erscheinen bereits in Sportkleidung, so dass keine Umkleiden notwendig sind. 

h) Die Trainingsgruppen bestehen immer aus einem festen Teilnehmerkreis. Die Teilnehmerzahl 

und die Teilnehmerdaten werden dokumentiert. Auch der Trainer/Übungsleiter hat stets eine feste 

Trainingsgruppe.  

i) Unsere Trainingsgruppen beschränken sich auf eine Größe mit max. 20 Personen plus Trainer.  

j) Trainieren auf einem Platz mehrere Trainingsgruppen gleichzeitig, so wird dafür gesorgt, sodass 

auch zwischen den Gruppen ein ausreichender Sicherheitsabstand gewährleistet ist.  

k) Geräteräume werden nur einzeln und zur Geräteentnahme und -rückgabe betreten. Sollte mehr 

als eine Person bei Geräten (z. B. großen Matten) notwendig sein, gilt eine Maskenpflicht.   

l) Unsere Mitglieder werden darauf hingewiesen, auf Fahrgemeinschaften weiterhin zu verzichten. 

Die Anreise erfolgt bereits in Sportkleidung.  

m) Während der Trainings- und Sporteinheiten (inkl. bei Wettkämpfen) sind Zuschauer untersagt.  

n) Verpflegung sowie Getränke werden von den Mitgliedern selbst mitgebracht und auch 

selbstständig entsorgt. 

o) Nach Abschluss der Trainingseinheit erfolgt die unmittelbare Abreise der Mitglieder. 

p) Um eine Kontaktpersonenermittlung im Falle eines nachträglich identifizierten COVID-19-Falles 

unter Mitgliedern, Gästen oder Personal zu ermöglichen, ist eine Dokumentation mit Angaben von 

Namen und sicherer Erreichbarkeit (Telefonnummer oder E-Mail-Adresse bzw. Anschrift) einer 

Person je Hausstand und Zeitraum des Aufenthaltes notwendig. Dies geschieht in Form einer Liste. 

Eine Übermittlung dieser Informationen wird ausschließlich zum Zweck der Auskunftserteilung auf 

Anforderung gegenüber den zuständigen Gesundheitsbehörden erfolgen. Die Dokumentation wird so 

verwahrt, dass Dritte sie nicht einsehen können und die Daten vor unbefugter oder unrechtmäßiger 

Verarbeitung und vor unbeabsichtigtem Verlust oder unbeabsichtigter Veränderung geschützt sind. 

Die Daten sind nach Ablauf eines Monats zu vernichten.  

q) Nach einem Aufenthalt in denn letzten 14 Tagenin einem gelisteten Risikogebiet (nachzulesen auf 

der Internetseite des Robert-Koch Instituts welche Gebiete als Risiko eingestuft sind) ist das Ergebnis 

einer Negativ – Testung auf Covid-19 vorzulegen. 

3. Spezielle Schutzmaßnahmen: Vor Betreten der Sportanlage 

a) Es besteht ein Aushang, in welchem der Nutzer darauf aufmerksam gemacht wird, dass bei 

Vorliegen von Symptomen einer akuten Atemwegserkrankung jeglicher Schwere oder von Fieber 

das Betreten der Sportanlage untersagt ist. Die RG Weiler-Simmerberg als Veranstalter ist weder 

berechtigt noch verpflichtet, in diesem Zusammenhang eigenständig Gesundheitsdaten der Nutzer zu 

erfassen.  
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Die Teilnehmer der Sportstätten/Sportanlagen wurden vorab in geeigneter Weise über diese 

Ausschlusskriterien zu informiert. Entwickeln Teilnehmer während des Aufenthalts Symptome, wie z. 

B. Fieber oder Atemwegsbeschwerden, so haben diese umgehend das Sportgelände zu verlassen. 

b) Um beim Betreten oder/und Verlassen von Sportanlagen Warteschlangen zu vermeiden, werden 

alle Teilnehmer angehalten sich an die entsprechenden Abstandsregelungen zu halten.  

c) Die Teilnehmer sind über Aushänge und ein entsprechendes Infoschreiben über das 

Abstandsgebot, die Tragepflicht einer geeigneten Mund-Nasen-Bedeckung in geschlossenen 

Räumen und über die Reinigung der Hände mit Seife und fließendem Wasser zu informiert. Die 

Teilnehmer wurden durch Aushänge auf die regelmäßige Händehygiene hingewiesen. 

 

4. Spezielle Schutzmaßnahmen: Outdoorsportbetrieb (an der frischen Luft) 

b) Bei Outdooraktivitäten wie inlineskaten, joggen und Leichtathletiktraining u.ä. beträgt die 

maximale Teilnehmerzahl 20 Personen plus Trainer. Um zu gewährleisten dass sämtliche Trainings in 

diesem Rahmen stattfinden, ist eine Teilnahme am Training nur noch mit vorheriger Anmeldung 

möglich.  

c) Auch im Outdoorbereich sind die Abstandsregeln zu wahren und entsprechende Handhygiene 

einzuhalten. Die RG Weiler-Simmerberg schafft durch die Bereitstellung von mobilen 

Desinfektionsmittelspendern hierzu den entsprechenden Rahmen.  
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